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Liebe Sportfreunde der SG Wißmar, 
 
ein nach außen hin ruhiges Jahr 2010 hat sich seinem Ende geneigt. Ich betone 
„nach außen hin“.  
 
Bereits in der Jahreshauptversammlung wurden die Weichen zu elementaren und 
zwingend notwendigen Veränderungen rund um unseren Verein gestellt. Zum einen 
wurde eine Beitragsanpassung verabschiedet  und der Vorstand wurde damit 
beauftragt, den Beitritt zur „Leichtathletikgemeinschaft Wettenberg“ zu verwirklichen. 
Der entsprechende Vertrag wurde Mitte des Jahres zwischen den drei 
Stammvereinen (SG Wißmar, TSV Krofdorf-Gleiberg und dem TSV Launsbach) 
unterzeichnet. Die positive Resonanz auf diesen Schritt und die Verwirklichung 
dieses Projektes sprechen eine deutliche Sprache. Der Zusammenschluss wurde 
seitens des Landessportbundes und des hessischen Leichtathletikverbandes 
befürwortet, so dass ab dem 01.01.2011 die SG Wißmar offiziell wieder im Bereich 
der Leichtathletik an Wettkämpfen teilnehmen kann. 
 
Aufgrund unserer Angebotserweiterung und der Tatsache, dass die Kosten für 
Übungsleiter und Trainer stetig ansteigen, waren wir gezwungen, in der letzten 
Jahreshauptversammlung über eine Beitragsanpassung abzustimmen. Die Mehrheit 
der anwesenden Mitglieder konnte den Ausführungen des Vorstandes zustimmen, so 
dass wir erstmals im März 2011 die erhöhten Beiträge abbuchen werden. Die 
jährlichen Beträge belaufen sich dann für Kinder auf 30 €, für Erwachsene auf 60 € 
und für Familien auf 90 €.  
 
Die Angebotserweiterung unseres Vereines brachte den erhofften Mitgliederzuwachs 
mit sich. Derzeit kann ich mit Stolz mitteilen, dass unsere Mitgliederzahl auf ca. 980 
Sportler angestiegen ist. Insbesondere verspüren wir den Zuwachs in den Sparten 
Gymnastik und Leichtathletik. Nicht zu vergessen ist aber auch der nach wie vor 
anhaltende Trend, dass wieder mehr Kinder zum Sport gehen. Hier wird in allen 
Sparten enorme Arbeit geleistet. Wer sich von dem „Gewusel“ unseres Nachwuchses 
ein Bild machen möchte, kann sich nachmittags in den Sporthallen Wettenbergs 
überzeugen lassen. 
 
Auch im vergangenen Jahr konnten wir unsere erfolgreiche Sport AG in  
Zusammenarbeit mit der Grundschule Wißmar anbieten. Entsprechende Anträge zur 
Fortsetzung dieses TOP Angebotes wurden bereits beim staatlichen Schulamt 
gestellt. Wir hoffen, dass diese positiv beschieden werden, um den Kindern unseres 
Dorfes ein Plus an Sport bieten zu können. Im Rahmen der Projektwoche der 
Grundschule wurde es uns ermöglicht, unser Angebot allen Kindern der Grundschule 
näher zu bringen. Ein immenser Aufwand, der aber allen – ob Kindern oder 
Betreuern – viel Spaß gemacht hat. Bedanken möchte ich mich auf diesem Wege 
insbesondere bei Ulrike Kreuter, die diese AG seit Jahren erfolgreich leitet und bei 
Frau Lohr von der Grundschule für die gute Zusammenarbeit. 
 
Erstmals konnten wir in diesem Jahr ein Projekt bei den Ferienspielen der Gemeinde 
Wettenberg anbieten: „Sportstacking“.  Geplant war ein Nachmittag, an dem Kinder 
und Jugendliche einen ersten Einblick in diese Trendsportart erhalten sollten. Die 
Nachfrage zu unserem Angebot war extrem hoch, so dass Tanja Schäfer-Penzel an 
zwei Nachmittagen die Kunst des „Becherstapelns“ anbieten konnte. Ein Angebot bei 
den kommenden Ferienspielen ist in Planung. 
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Aufgrund der Renovierungsarbeiten rund um das Bürgerhaus Wißmar konnten wir im 
 vergangen Jahr leider nicht alle Veranstaltungen durchführen, die normalerweise 
fest zum Jahresprogramm der SG Wißmar gehören.  Gerade der bei unseren älteren 
Mitgliedern sehr beliebte „Nachmittag für ältere Mitglieder“ konnte nicht durchgeführt 
werden. Natürlich werden wir diesen – sobald das Bürgerhaus wieder für die 
Öffentlichkeit nutzbar ist – nachholen.  Auch der obligatorische Kinder- und 
Jugendnachmittag wurde aus organisatorischen Gründen ins Frühjahr 2011 
verschoben. 
 
Eine positive Resonanz konnten wir bei der diesjährigen Vereinswanderung ziehen. 
Bei der von Renate Nagel, Volker Jakobi und Heinz-Jürgen Eckhardt organisierten 
Veranstaltung können wir von Jahr zu Jahr mehr Teilnehmer verzeichnen. Es wurden 
wieder zwei unterschiedlich lange Wanderstrecken angeboten, deren Start und Ziel 
jeweils das Vereinsheim des Reit- & Fahrvereins war. Eine schöne Veranstaltung, die 
man sich nicht entgehen lassen sollte. 
 
In diesem Jahr feierte der Paddelclub Wißmar sein 50-jähriges Bestehen. Mit einer 
Abordnung seitens des Vorstandes gratulierten wir einem eingesessenen, 
erfolgreichen Wissmarer Verein zu seinem Jubiläum. 
 
Beim Ortspokalschiessen konnten die Mannschaften der SG wieder die bereits 
gewohnten Erfolge erzielen. Nähere Infos zu den Platzierungen können bei den 
Spartenleitern erfragt werden. 
 
Ein Thema jeder Vorstandssitzung ist das Thema „Sporthalle“. Leider lassen kleinere 
und größere Querelen immer wieder die Gemüter hoch kochen. Im Mai diesen 
Jahres wurden die Sporthalle und der Geräteraum vom Vorstand im Rahmen einer 
Reinigungsaktion gereinigt. Alle Stellen der Halle, die für die Putzfrauen nicht 
zugänglich sind, wurden auf Vordermann gebracht. Voller Stolz haben wir nach 4-
stündigem Einsatz die Halle verlassen. Die Ernüchterung lies keine 48 Stunden auf 
sich warten, nachdem ein „Pistazienliebhaber“ seinen Dreck einfach mitten in der 
Halle hinterlassen hatte. Was ich damit sagen möchte ist: 
 

Bitte geht mit der Sporthalle pfleglich um. Sie gehört uns allen, und jeder sollte sie 
wie sein Eigentum behandeln!!! 

 
Ganz besonderer Dank an dieser Stelle an den Hausmeister Christoph Rink für 
seinen Einsatz. 
 
Im Rahmen unserer „Deppenfeier“ wurde im September allen Vorstandsmitgliedern, 
Trainern, Übungsleitern und Schiedsrichtern für die geleistete Arbeit im vergangenen 
Jahr dank gesagt. Ein Spaziergang führte uns bei strömenden Regen vom Holz- und 
Technikmuseum nach Lollar, wo wir einen gemütlichen Abend in geselliger Runde 
verbracht haben. 
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Zum Abschluss meines Jahresberichtes möchte ich allen Vorstandsmitgliedern für 
die gute Zusammenarbeit, allen Übungsleitern und Trainern für die geleistete Arbeit 
im sportlichen als auch im sozialen Bereich, allen Schiedsrichtern für die nicht immer 
ganz einfachen Einsätze in fremden Hallen, bei den Ärzten für die medizinische 
Betreuung und allen, die sich in welcher Weise auch immer für den Verein einsetzen 
und eingesetzt haben, ein ganz herzliches Dankeschön sagen. Euch allen gehört 
unser aller Respekt und höchste Anerkennung für Eure Arbeit. 
 
Allen Sportlern (ob aktiv oder passiv) und Unterstützern unseres Vereines wünsche 
ich alles nur erdenklich gute, persönliches Wohlergehen und ein erfolgreiches Jahr 
2011. 
 
  
Carsten Fiedler 
(1.Vorsitzender) 
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MITGLIEDERERHEBUNG
alle Abteilungen, Vereinsmitglieder Stichtag 01.01.2011

Alter männlich weibl ich
Aktiv Proz Passiv Proz Aktiv Proz Passiv Proz

Kinder - 6 57 5,8% 1 0,1% 71 7,2% 1 0,1%
Kinder 7 - 14 96 9,8% 0 0,0% 93 9,5% 0 0,0%
Jugendliche 15 - 18 28 2,8% 0 0,0% 40 4,1% 0 0,0%
Erwachsene 19 - 26 36 3,7% 1 0,1% 32 3,3% 0 0,0%

27 - 40 43 4,4% 1 0,1% 86 8,7% 6 0,6%
41 - 60 60 6,1% 13 1,3% 127 12,9% 21 2,1%
61 - 35 3,6% 40 4,1% 77 7,8% 19 1,9%

Anzahl Mitglieder 355 36,1% 56 5,7% 526 53,5% 47 4,8%

Gesamt 984 100,0%
ohne Altersangabe 0 0,0%

ohne/sonst. Geschlechtsangabe 0 0,0%
Mitglieder insgesamt 984 100,0%

männlich

weiblich

Mitgliedererhebung ·  Stichtag: 01.01.2011
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ALLG. STATISTIK
Vereinsmitglieder Stichtag: 01.01.2011

aktiv passiv
Abteilung M Proz. W Proz. M Proz W Proz
GY - Gymnastik 15 1,5% 164 16,0% 1 0,1% 13 1,3%
HA - Handball 156 15,2% 93 9,0% 28 2,7% 17 1,7%
KO - Koronar 28 2,7% 6 0,6% 0,0% 0,0%
TU - Turnen 168 16,3% 274 26,7% 30 2,9% 17 1,7%
WA - Walking 2 0,2% 13 1,3% 0,0% 1 0,1%
ohne/sonst. Zuordnung 1 0,1% 1 0,1% 0,0% 0,0%

Anzahl Mitglieder 370 36,0% 551 53,6% 59 5,7% 48 4,7%

Aktiv männlich

Aktiv weiblich

Passiv männlich

Passiv weiblich

Stichtag: 01.01.2011
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Jahresbericht 2010 Sparte Gymnastik 
 
Die Sparte Gymnastik findet großen Zuspruch und wir freuen uns, dass wir auch in diesem 
Jahr unser Angebot erweitern konnten.  
 
Seit März 2010 haben wir mit Frau Vera Sandelbaum eine neue Trainerin für Tae Bo 
gewonnen und konnten damit ein neues Angebot für Frauen und Männer schaffen. Mit Kicks 
und Punches kann man sich hier bei fetziger Musik mit Spaß auspowern. Frau Sandelbaum 
hat außerdem die Bauch-Beine-Po-Gymnastik von Frau Lore Göbler übernommen. 
 
Im Bereich Pilates gab es ebenfalls einen Trainerwechsel, da Frau Petersdorf die Gruppe 
aus beruflichen Gründen nicht mehr leiten konnte. Nachfolgerin ist seit Juli 2010 Frau 
Fereshteh Shahbazi. Frau Shahbazi ist Sportwissenschaftlerin mit langjähriger Erfahrung im 
Bereich Gesundheitssport, daher wird dieser Kurs von den Krankenkassen als 
Präventionsangebot anerkannt. 
 
Im Bereich Gymnastik für Seniorinnen und Senioren bietet Frau Agnes Appel seit Dezember 
2010 einen abwechslungsreichen Kurs mit Gymnastik- und Entspannungsübungen an. 
Dieser Kurs findet in der Pfaffschule statt. 
 
Noch größere Erfolge als im letzten Jahr konnten die Sportstacker, mit ihrer Leiterin Tanja 
Penzel, erzielen. Es wurden auf verschiedenen Tunieren Gold-, Silber- und Bronzemedaillen 
und sogar deutsche Meistertitel errungen (siehe gesonderter Bericht).  
 
Wir möchten die Gelegenheit nutzen und uns ganz herzlich bei allen Übungsleitern für ihr 
Engagement und ihre Motivation bedanken – macht weiter so. 
 
Beim Ortspokalschiessen  haben 4 Mannschaften der SG erfolgreich teilgenommen. 
 
 
Danke sagen möchten wir dem Vorstand für die gute Zusammenarbeit und allen die uns 
unterstützt haben. Wir wünschen allen ein sportliches und erfolgreiches neues Jahr. 
 
 
Antje Laucht     Edith Scheitler 
Spartenleiterin Gymnastik  Vertreterin 
 
 
Unser Angebot im Überblick 
 
montags  10.00 – 11.30 Uhr Seniorinnen / Senioren Agnes Appel 
montags  20.15 – 21.15 Uhr  Gymnastik Frauen I Elke Grill / Christel Best 
dienstags 20.00 – 21.00 Uhr Gymnastik Frauen II Sabine Schmidt 
mittwochs 19.00 – 20.00 Uhr Pilates Fereshteh Shahbazi 
mittwochs 20.00 – 21.00 Uhr Bauch-Beine-Po Vera Sandelbaum 
donnerstags 16.00 – 17.30 Uhr Sportstacking Tanja Penzel 
donnerstags 19.00 – 20.00 Uhr Tae-Bo Vera Sandelbaum 
samstags 15.00 – 16.00 Uhr  Walking I Gesa Petersdorf 
samstags  16.00 – 17.00 Uhr  Walking II Gesa Petersdorf 
 
In unseren Gruppen ist „schnuppern“ jederzeit möglich und Neueinsteiger sind herzlich 
willkommen. 
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Jahresbericht Sport Stacking 2010 
 
Am 27./28. Februar 2010 nahmen acht Sport Stacker (und drei Fans) zum ersten Mal 
an den 5. Deutschen Sport Stacking Meisterschaften beim TSV Achim (nähe 
Bremen) teil. Völlig unerwartet konnten fünf Deutsche Meistertitel mit nach Wißmar 
gebracht werden: 

 
Nina Laucht wurde 2-fache Deutsche Meisterin in den Disziplinen 333 und 363                       
                     (Division SS 11-14 Jahre).  
Lara Sofie Penzel wurde Deutsche Meisterin in der Disziplin 363 und 2-fache 

                  Deutsche Vizemeisterin in den Disziplinen 333 und Cycle 
(Division 

                  7 Jahre). 
Tom Penzel wurde 2-facher Deutscher Meister in den Disziplinen 363 und 
Cycle und Deutscher Vizemeister in der Disziplin 333 (Division 5 Jahre). 

 
Weitere gute Platzierungen konnten von Tanja Schäfer-Penzel 
(13.Platz/333/Masters2), Leon Laucht (14.Platz/333/12 Jahre), Tim Steinmüller 
(17.Platz/333/11 Jahre), Gunter Penzel (20. Platz/333/Masters2) und Stephan Laucht 
(26.Platz/333/Masters2) erreicht werden. 
Nina und Stephan Laucht erreichten beim Eltern-Kind-Doppel Special Stacker einen 
hervorragenden 4. Platz. Tim Steinmüller und Leon Laucht konnten gemeinsam im 
Doppel (12 Jahre) einen 11. Platz erreichen. 
 
Im September 2010 fand ein Wochenend-Trainingslager bei Stack AARtack in 
Mittenaar statt, bei dem 75 Stacker aus ganz Deutschland teilnahmen. Auch zehn 
Stacker aus unserem Team trainierten an beiden Tagen. 
 
Um die Qualifikationszeiten für die Deutschen Meisterschaften 2011 zu erreichen, 
nahmen elf Kinder und sieben Erwachsene an den 7. Weidig Open (Butzbach) im 
November 2010 teil. Tolle Erfolge und auch Medaillen konnten errungen werden: 
3 Goldmedaillen: Tom Penzel 
1 Bronzemedaille: Céline Kreiling 
4 Goldmedaillen: Nina Laucht 
2 Bronzemedaillen: Heidemarie Rau 
1. und 2. Platz Staffel Stack Kids mit Simon Keiner, Lorenzo Lorber, Lara Sofie 
Penzel und Jan Steinmüller.  
 
 
Tanja Schäfer-Penzel 
(Trainerin) 
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Handball bei der SG Wißmar     -    HSG Wettenberg  
 

Spartenleiter Thomas Hochstein, Am Weinberg 4 

Stellvertreterin Margret Pohl, Krofdorfer Straße 21 

 

Die HSG Wettenberg befindet sich in ihrer 25. Saison und nimmt mit 21 
Mannschaften an den Meisterschaftsspielen teil, die sich wie folgt aufteilen:  
 
- 6 aktive Mannschaften , davon 2 Frauen- und 4 Männerteams  
- 19 Jugendmannschaften, davon 9 weibliche und 6 männliche Teams zzgl. den 

MINIS. 
 
Weitere Einzelheiten können im Internet unter www.hsg-wettenberg.de abgefragt 
werden. Dort oder auch unter www.giessen-handball.de, Unterpunkt Ligaservice, 
sind auch die Ergebnisse und Tabellenstände unserer Teams einsehbar. 
 
Nach dem Erscheinen des letztjährigen Info-Heftes zur Jahreshauptversammlung 
gab es in der Handballabteilung noch folgende Punkte zu vermelden : 
 
Die 1. Frauenmannschaft der HSG musste leider dem viel zu kleinen Kader und der 
Doppelbelastung der noch A-Jugendlichen Tribut zollen und stieg aus Landesliga 
Mitte ab.  
 

Aber es gab auch noch vier Meistertitel zu verzeichnen. Die wbl. A mit den 
Trainern Maike Hardt, Moritz Leib und Ralf Schmitz wurde Meister der 
Landesliga Mitte und Vizehessenmeister, die wbl. D1 mit dem Trainergespann 
Margret Pohl und Klaus Kirschbaum wurde Bezirksmeister, die wbl. E 1 wurde 
kreisbeste E-Jugend 2009/2010 und im Männerbereich ging endlich eine lange 
Reise zu Ende, denn nach mehreren zweiten Plätzen schaffte es die zweite 
Mannschaft, den Titel in der Bezirksliga A und den Aufstieg in die 

Bezirksoberliga zu verwirklichen. 
Trainer waren und sind hier Jörg 
Bender und Holger Forbach. 
Nachträglich nochmals 
Glückwünsche an die Teams ! 

Männer 2 nach dem Aufstieg                                            

  wbl. Jugend A nach dem Titel 
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In den Qualifikationsspielen für die neue Saison der Jugendteams schafften wieder 
drei HSG-Teams die Hürde über den Bezirk hinaus, die wbl. A und C sowie die ml. A 
spielen in Hessens höchster Klasse, der Oberliga. 
 
Der Sommer verlief weitestgehend ruhig, die gewohnten Arbeiten hinter den Kulissen 
standen an, um die neue Saison zu planen.   
    
Der Höhepunkt des Sommers war wieder der Zürich-Cup vor Rundenbeginn, der 
auch in diesem Jahr wieder ausgerichtet werden wird. Dieses seit langen Jahren bei 
vielen Vereinen schon fest im Kalender stehende Vorbereitungsturnier auf die 
Hallenrunde zieht Mannschaften aus mehreren Bundesländern nach Wettenberg und 
erfreut sich großer Beliebtheit.    
 

 

 

 

Aktuelle Lage: 
 

Die aktiven Männerteams liegen auf den Tabellenplätzen, die man als den 
Erwartungen entsprechend bezeichnen kann. Bei den Frauen 1 hat das Ziel „direkter 
Wiederaufstieg“ durch zwei Niederlagen einen kleinen Dämpfer bekommen, noch ist 
aber nichts verloren. Die Frauen 2 spielen bisher eine ausgezeichnete Saison und 
könnten möglicherweise am Ende ganz oben stehen.  
 
Bei den Männern 1 ist eine erneute „Konsolidierungs- und Findungsrunde“ angesagt. 
Trainer „Ecky“ Mack arbeitet seine Handschrift weiter in die stark verjüngte Truppe 
hinein und wir sind hierbei auf einem guten Weg, den eigenen Nachwuchs verstärkt 
zu integrieren. Die Stimmung im Team und der nach wie vor große 
Zuschauerzuspruch (auch gegenüber den Spitzenteams der Liga) bei den Heim- und 
Auswärtsspielen bestätigen uns diese Entscheidung.  
 
Die Frauen 1 haben den Angriff auf die Meisterschaft zunächst mit Bravour gestartet. 
Zum Ende der Vorrunde kamen dann aber die „Brocken“ und auch Niederlagen. Die 
weiterhin sehr junge Mannschaft befindet sich in solchen Spielen noch in der 
Findungsphase, die nächste Generation muss weiter herangeführt werden, wobei wir 
sicher sind, das Michael Pohl in Verbindung mit Ralf Schmitz hier einen sehr guten 
Weg eingeschlagen hat. 
 
Die Jugendteams, vor allem in den oberen Klassen, liegen teilweise sehr gut im 
Rennen. Die ml. A hat dabei gute Vorraussetzungen, erneut um den 
Hessenmeistertitel zu spielen. Die wbl. A scheint vor allem in den Auswärtsspielen 
etwas überfordert und liegt auf einem Mittelfeldrang. Bei der wbl. C ist die 
Vizemeisterschaft in der Oberliga Mitte angepeilt. Hier dürfte der TV Hüttenberg nicht 
zu überwinden sein. Einige andere Teams spielen um die Titel der Kreisbesten in 
ihren Klassen auf Bezirksebene. 
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Ausblick sportlich / Jugend : 
 

Die Jugend-Quali für die nächste Hallenrunde wirft bereits ihre Schatten voraus. Es 
wird eine ähnliche Anzahl an Jugendmannschaften wie zur laufenden Saison 
gemeldet werden. Ob sich wieder Teams nach oben qualifizieren können, bleibt 
abzuwarten. Ein Riesenerfolg unserer Arbeit ist sicherlich die Teilnahme der ml. A-
Jugend an der Qualifikation zur Jugendbundesliga, die ab der Saison 2011/2012 
eingeführt wird. Hier sind wir neben Hüttenberg und Dutenhofen/M. der dritte 
Vertreter des Bezirks Gießen. Diese Teilnahmemöglichkeit beruht auf den Erfolgen 
der vergangenen Jahre.   
 
Zum Zeitpunkt der Berichterstellung haben wir , wie immer, eine leichte Vakanz für 
die Trainer- und Betreuerposten. Interessierte NachrückerInnen sind immer 
willkommen. Es sind ca. 180 Kinder und Jugendliche zu betreuen. Dazu benötigen 
wir aus den Erfahrungen der Vorjahre immer wieder vier bis fünf neue Personen. 
Informationen dazu können bei Margret Pohl, Tel. 06406 / 5995 oder Hartmut 
Kreutz, Tel. 0641 / 86946,  erfragt werden.  
 

Im Männerbereich muss die Veränderung/Verjüngung weitergeführt werden, da 
erneut zahlreiche Spieler aus dem Jugend- in den Aktivenbereich wechseln und wir 
hier die dritte „Leistungsmannschaft“, die bereits in der Vorsaison den Sprung in die 
eingleisige Bezirksliga B erreichte, weiter aufbauen möchten, was nach wie vor leider 
noch nicht ganz umgesetzt werden konnte.  
   
In der ersten Januarwoche 2011 hat ein von Martin Saul (ml. B-Jugend) 
organisierter, zweitägiger „Wettenberger Handball Winterzauber“ stattgefunden, in 
den zahlreiche Übungsleiter integriert waren und der eine große Resonanz bei den 
Jugendlichen fand. Herzlichen Dank an Martin und alle Beteiligten ! 
  
In den Osterferien soll vermutlich erneut das Trainingslager für den Bereich der 
männlichen und weiblichen Teams der D- bis A-Jugend in Biedenkopf stattfinden. Die 
Organisation dafür liegt wieder in den Händen der Familie Pohl. 
 
Lage / Ausblick Verwaltung: 
 
In den vergangenen Jahren haben wir immer wieder über Probleme mit der Erfüllung 
unseres SR-Solls berichtet und mussten dafür auch Punktabzüge und 
Verbandsstrafen in Kauf nehmen. Dies traf uns in dieser Saison zum Glück erneut 
nicht. Obwohl wir in den letzten Jahren sieben neue Schiedsrichter zur Ausbildung 
hatten, kann dies nie genug sein, da in dieser Saison SR aus Altersgründen 
aufgehört haben oder dies noch tun werden bzw. uns durch Zeitmangel nicht mehr 
zur Verfügung stehen etc.,…….    
 
Daher ist es unumgänglich, auch wenn das Soll für 2011/2012 vermutlich noch erfüllt 
werden wird, weiterhin neue Schiedsrichter oder besser noch auch 
Schiedsrichterinnen zu finden, da die älteren Kameraden teilweise in durchaus 
absehbarer Zeit ihr Amt niederlegen werden. Im vergangenen Jahr konnte leider kein 
Neuling seine Prüfung ablegen.  
 
Weitere Infos zum Thema Schiedsrichter und deren Ausbildung etc. kann Euch 
Mario Foos, Tel. 06406 / 76660,  geben. 



 18 

 
 
 

 
 
 
 



 19 

Auch weitere helfende Hände sind gerne gesehen, wobei wir vor allem auch an alle 
ehemaligen Handballerinnen und Handballer der SG 1904 Wißmar mit der Bitte 
herantreten, uns in irgendeiner Form zu unterstützen. Der Zuschauerzuspruch bei 
den Spielen  - vor allem der Männer 1 – ist erneut hervorragend, aber wir dürfen uns 
nicht auf den bislang erreichten Lorbeeren ausruhen, der Blick muss nach vorne 
gerichtet werden – denn andere kopieren uns und holen auf.  
 
Weiterhin haben wir mit unserer Jugend einen großen Trumpf in der Hand – wir 
müssen ihn nur ausspielen ! Der Zulauf von anderen Vereinen zur HSG 
Wettenberg ist ununterbrochen groß. Es liegt an uns, die Talente auch nach 
der Jugend an uns zu binden.   

 
Zum Schluß geht unser Dankeschön  wie immer an die vielen Helferinnen und Helfer, 
Eltern etc., insbesondere an die Stammvereine, den Förderverein sowie an alle 
anderen die nicht namentlich erwähnt wurden.  
 
Für dieses Jahr ist im Rahmen einer kleinen Festivität zum 25-jährigen Bestehen der 
Handballspielgemeinschaft Wettenberg (1986 – 2011) eventuell ein Spiel gegen 
einen hochrangigen Verein vorgesehen. Näheres dazu steht aber noch nicht fest und 
wird rechtzeitig bekanntgegeben. Dieser Termin liegt dann voraussichtlich Ende 
August / Anfang September  2011. 
 
 
Die Posten des Abteilungsleiters bzw. der Stellvertretung werden zum Zeitpunkt des 
Redaktionsschlusses Margret Pohl und ich bei erneuter Wahl gerne wieder 
übernehmen.  
 
 
Thomas Hochstein 
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Koronar Sport Gruppe 
 
 

REHASPORTGRUPPE  
anerkannt und zertifiziert 

 
 
 

 
Hier unser Jahresbericht 2010. 
Aktiv am Koronarsport nehmen zur Zeit 5 Frauen und 17 Männer teil. Die 
Übungsstunden sind im Durchschnitt mit 14 Teilnehmern belegt. Diese Zahlen sind 
gegenüber den letzten Jahren konstant geblieben. 
Die Übungsstunde besteht aus einer Aufwärmphase, Gymnastik und verschiedenen 
Ball- und Mannschaftsspielen,  Hierbei kann sich jeder Teilnehmer nach eigenem 
Ermessen belasten. Überwacht wird diese Belastung durch den bei allen 
Übungsstunden anwesenden Arzt. Übungsleiterin ist wie schon in all den Jahren 
Heide Simonis, die über umfangreiche Erfahrung und Ausbildung verfügt. Die 
notwendige ärztliche Überwachung wird durch 6 Ärzte sichergestellt. Somit hat jeder 
Teilnehmer die Möglichkeit seine Belastungsgrenze zu finden. Vernünftige, 
angemessene sportliche Belastung ist für Koronar Erkrankungen gut und erhält eine 
dem Alter angemessene Leistungsfähigkeit. 
 
Wir bedanken uns bei dem Vorstand, unserer Übungsleiterin und den Ärzten für die 
für uns geleistete Arbeit im Jahr 2010. 
 
Allen Mitgliedern, den Angehörigen und unseren Freunden wünschen wir Gesundheit 
und Glück für das Jahr 2011, allen aktiven Sportlerinnen und Sportlern viel Erfolg. 
 
 
 
Volker Jakobi 
(Spartenleiter) 
 
 
Info zum Koronarsport auch bei: 
Heinz Jürgen Eckhardt                         06406/1698 
Volker Jakobi                                       06406/5837 
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JAHRESBERICHT 2010 – TURNEN 
 
Der Übungsbetrieb läuft zur Zeit in 11 Kinder- und Jugendgruppen. Einige unserer Turnerin-
nen und Turner trainieren zusätzlich in Odenhausen und im Leistungszentrum in Wetzlar-
Niedergirmes. So können wir auf ein erfolgreiches Wettkampfjahr zurückblicken. 
 
Das Paarturnen des Turngaues Mittelhessen wurde von uns ausgerichtet und fand somit in 
der Sporthalle in Wißmar statt. Von den 32 Teilnehmern waren 11 Turnerinnen und Turner 
aus unserem Verein. Es konnten gute Platzierungen erreicht werden, und die Teilnehmer 
hatten viel Spaß während des Wettkampfes. 
 
Bei den Gau-Einzelmeisterschaften männlich belegte im Kürwettkampf KM2 jahrgangsoffen 
Christoph Speier Platz 4 und Sebastian Till Platz 7. René Speier turnte im Jahrgang 95 u. 
jünger in der KM3 und kam auf Platz 2. Im Pflichtwettkampf P3 – P5 Jahrgang 99 u. jünger 
erreichten Lucca Schmitz Platz 14, Julian Schmidtner Platz 15 und Johannes Till Platz 11. In 
der P2 – P4 Jahrgang 2001 u. jünger sicherten sich Lukas Friedl Platz 15, Jan Steinmüller 
Platz 17 und Alper Celik Platz 20. Im Wettkampf P1 – P3 Jahrgang 2003 u. jünger stand 
Björn Christian Langer mit dem 2. Platz auf dem Treppchen. 
 
Das Gau-Turnfest und Gau-Kinderturnfest fand an einem Wochenende in Lollar statt und 
verlief für unsere Teilnehmer mit 5 Erstplazierten überaus erfolgreich. Am Samstag holten 
sich beim Wahl-Vierkampf René Speier im Jg. 95/96 und Christoph Speier im Jg. 91/92 je-
weils den 1. Platz. Ebenso kam im Wahl-Dreikampf Jg. 51 - 60 Gert Speier auf Rang 1. 
Im Wahl-Vierkampf bei den Frauen erreichten im Jg. 95/96 Jaqueline Leib Platz 9, Janina 
Leib Platz 14 und im Jg. 93/94 Franziska Rupp Platz 2 und Isabella Nees Platz 6. 
Am Sonntag konnten sich im Wahl-Dreikampf Jg. 2002/2003 Björn Langer und im Jg. 97 – 
99 Johannes Till jeweils den 1. Platz sichern. Im gleichen Wettkampf erreichte Lucca 
Schmitz Platz 4.  
 
Julia Speier unterstützte bei den Gau-Herbstmeisterschaften die Mannschaft der TSG 
Wieseck im Kürwettkampf KM3 jahrgangsoffen, die auf Platz 2 landete. 
 
Unsere Jüngsten aus den Leistungsgruppen Mädchen und Jungen starteten in diesem Jahr 
zum ersten Mal bei den Wettkämpfen und das mit Ergebnissen, die sich sehen lassen 
konnten: 
Im Wettkampf P1 – P3 Jg. 2003 u. jünger belegte bei den Gau-Herbstmeisterschaften die 
Mannschaft mit Lea Ganswindt, Rhea Beez, Lara Sophie Riedel und Janine Rolshausen 
Platz 4 und die Mannschaft mit Meerle Beez, Lea Sophie Jung, Secilia Kämmerer und Cleo 
Skopko Platz 5. 
 
Im Wettkampf P1 – P4 Jg. 2001 u. jünger sicherten sich bei den Gau-Mannschaftsmeister-
schaften Jan Steinmüller, Lukas Friedl und Alper Celik den 4. Platz und im Wettkampf P3 – 
P5 Jg. 99 u. jünger Johannes Till und Julian Schmidtner unterstützt von Valentin Hawelka 
vom TSV Odenhausen den 3. Platz. 
 
René Speier setzte sich mit der Mannschaft des TSV Odenhausen in der KM3 Jg. 95 u. 
jünger auf Rang 2. In der KM2 jahrgangsoffen siegte die Mannschaft mit Sebastian Till, 
Andre, Christoph und Gert Speier. 
 
Ebenfalls Platz 1 erreichte Julia Speier mit der Mannschaft der TSG Wieseck bei den Gau-
Rundenwettkämpfen in der KM4 jahrgangsoffen. 
 
Friederike Till (8 Jahre) turnte sich bei den Hessischen Meisterschaften im Kunstturnen der 
Schülerinnen in der AK8 auf den 1. Platz. Den 4. Platz konnte sie mit der Mannschaft der 
KTV Wetzlar bei den Hessischen Kunstturn-Mannschaftsmeisterschaften (Hessenpokal) er-
reichen. Hier kam sie in der Einzelwertung auf Rang 6. 
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Gert Speier sicherte sich in seiner Altersklasse bei den Hessischen Seniorenmeisterschaften 
Platz 2. 
 
An den Hessischen Einzelmeisterschaften nahm Christoph Speier in der KM2 Jg. 91/92 teil 
und kam auf Platz 7. Auch startete René Speier in der KM3 Jg. 95 u. jünger und belegte 
Platz 8. 
 
Bei den Hessischen Mannschaftsmeisterschaften erturnte René Speier mit der Mannschaft 
des TV Großen-Linden Platz 4. 
 
Für die 2. Mannschaft des TV Großen-Linden turnte René Speier in der 2. Jugendlandesliga 
und landete auf Platz 9. 
 
Christoph Speier unterstützte ebenfalls den TV Großen-Linden in der Landesliga 1 und 
konnte mit der Mannschaft Hessenmeister werden. Die Mannschaft schaffte den Aufstieg in 
die dritt höchste deutsche Klasse - die Regionalliga - und wird in der nächsten Saison bun-
desweit in der Turnliga kämpfen. 
 
Zum 4. Turnfest Rheinlandpfalz starteten 1 Turnerin und 3 Turner für 4 Tage nach Mainz. 
Julia Speier erturnte in ihrem Wettkampf Platz 11, Andre Speier Platz 4 und Christoph Speier 
wurde in seiner Altersklasse Turnfestsieger. 
 
Die Offenen Gießener Stadtmeisterschaften fanden zwischen den Jahren statt und 
schlossen das Wettkampfjahr ab. Hier platzierten sich René Speier KM3 Jg. 96 u. jünger auf 
Platz 2 und Christoph Speier KM2 jahrgangsoffen auf Platz 3. 
 
Friederike Till, René, Andre, Christoph und Gert Speier wurden von der Gemeinde Wetten-
berg für ihre Erfolge im Jahr 2009 anläßlich der Sportlerehrung geehrt. 
 
Sehr lobenswert ist es, dass an der Übungsleiter-Assistenten-Ausbildung des Turngaues Mit-
telhessen 6 Jugendliche teilnahmen. Mit Erfolg schlossen die Ausbildung Janina Leib, 
Isabella und Katharina Nees, Lisa Schnabel, Loredana Steidl und René Speier ab. 
 
In der Turnerjugend des Turngaues Mittelhessen sind ehrenamtlich Sebastian Till, Andre, 
Julia und Christoph Speier tätig sowie weitere Jugendliche, die im Bericht der Jugendwartin 
benannt sind. 
 
Als Kampfrichter waren Andre und Gert Speier mehrfach im Einsatz. 
Die in Verbindung „Schule und Verein“ bestehende Sport-AG wurde, wie schon in den Vor-
jahren, von Ulrike Kreuter in der Grundschule für das 1. Schuljahr mit großem Erfolg durch-
geführt. 
 
Ich freue mich sehr darüber, dass mehrere Übungsleiterinnen und Übungsleiter auch in die-
sem Jahr an Fortbildungen teilgenommen haben und sich so immer neue Anregungen für 
ihre Übungsstunde aneignen. Ebenso erfreut bin ich, dass wir im Mutter-Kind-, im 
Kinderturn- und im Leistungsturnbereich neue Übungsleiter/innen und Helfer/innen 
dazubekommen konnten. 
 
Ich danke allen Übungsleiter/innen und Helfern/innen für ihre hervorragende Arbeit, die sie in 
ihren Übungsgruppen leisten sowie den Eltern und sonstigen Helfern, die uns unterstützen. 
Ebenso möchte ich mich bei dem Vorstand für die gute Zusammenarbeit bedanken und wün-
sche Allen ein glückliches und erfolgreiches Jahr 2011. 
 
 
Martina Speier 



 25 

ÜBUNGSPLAN TURNEN – Stand 01.01.2011 
 
Montag   Gruppe Übungsleiter/innen  
15.00 – 16.00 Uhr Kinder 6 – 8 Jahre Manuela Feldmann/Kerstin Behr 
16.00 – 17.00 Uhr  Vorschulkinder 5 – 6 Jahre Bianca Jakobi-Krieger/Kerstin Behr 
17.00 – 18.30 Uhr Schüler 6 – 14 Jahre Matthias Mrochen/René Speier 
 
Mittwoch 
15.00 – 16.00 Uhr Kinder ca. 3 ½ – 5 Jahre Gabi Rolshausen /Karin Bartel/ 

(aufgeteilt in 2 Gruppen) Gesa Petersdorf/Alena Kirschbaum 
16.00 – 17.00 Uhr  Eltern u. Kind 1 ½ - ca. 3 J. Katja Hounshell/Olga Frank 
16.00 – 17.30 Uhr Leistungsgr. Mädchen 4 – 6 J. Julia Speier/Petra Kämmerer/ 

Loredana Steidl 
17.00 – 19.00 Uhr Leistungsgruppe Mädchen Julia Speier 
 
Freitag 
10.30 – 11.30 Uhr Eltern u. Kind 1 ½ - ca. 3 J. Eva Fiedler/Alexandra Gwosc 
15.00 – 17.00 Uhr  Leistungsgruppe Mädchen Julia Speier/Katharina Pfeiffer 
15.30 – 17.00 Uhr  Schülerinnen 8 – 14 J. Elke Skopko/Lena Kronenberger 
17.00 – 19.00 Uhr  Leistungsgruppe Jungen Andre Speier/René Speier 
20.30 – 22.00 Uhr  Turnen Männer Dieter Reichel 
 
 

�
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Bonusstempel für die Krankenkassen: 

Im Anschluss an die Jahreshauptversammlung besteht 
die Möglichkeit, sich den Nachweis über eine 

Mitgliedschaft in unserem Verein zur Vorlage bei der 
Krankenkasse geben zu lassen. 
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Jahresbericht Jugend 2010 

 
Das Jahr begann mit der Jugendvollversammlung der Turnerjugend des Turngaus 
Mittelhessen am 16.01.2010 in Großen Linden. Bei dieser Veranstaltung wird unter 
anderem der Vorstand der Turnerjugend Mittelhessen gewählt. Aus unserem Verein 
sind nun Jacqueline Leib, Janina Leib, Isabella Nees, Katharina Nees, Franziska 
Rupp, Lisa Schnabel, René Speier, Loredana Steidl und Katharina Till offiziell als 
Helfer tätig. 
 
In den Osterferien machten sich 140 Jugendliche mit 20 Trainern und Betreuern auf 
den Weg nach Biedenkopf zum Trainingslager der HSG Wettenberg. Mit harten 
Trainingseinheiten, Spielen und viel Spaß vertrieben sich die Jugendlichen die Zeit in 
der Jugendherberge und in der Halle ganz in der Nähe. 
 
Vom 25. – 28. Mai 2010 fand die Projektwoche der Grundschule Wißmar statt. An 
zwei Tagen bot die SG einen Schnupperkurs zum Thema „Ran an die Geräte“ an 
und war mit jeweils 4 – 5 Betreuern von 8.00 – 12.00 Uhr in der Sporthalle vertreten, 
um eine Gruppe von ca. 20 Jungen und Mädchen der Grundschule an das Turnen 
heranzuführen. Die Kinder konnten sich austoben und die Geräte Ringe, Trampolin, 
Balken und Reck einmal richtig kennen lernen. 
 
Auch beim Gauturnfest, welches vom 26. – 27. Juni 2010 stattfand, wurde mit drei 
Wißmarer Jugendlichen wieder gezeltet. 
 
Der Kinder- und Jugendnachmittag konnte im Jahr 2010 aus terminlichen Gründen 
leider nicht durchgeführt werden. Aus diesem Grund haben wir beschlossen, ihn im 
nächsten Jahr schon im Frühjahr stattfinden zu lassen. Der voraussichtliche Termin 
ist der 03. April 2011. 
 
Vom 3. – 5. Juni 2011 findet das 7. Hessische Landeskinderturnfest in Viernheim für 
Kinder von 7 bis 14 Jahre statt. Wer sich dieses tolle Ereignis nicht entgehen lassen 
will, kann sich unter www.landeskinderturnfest.de informieren oder sich bei mir 
melden. 
 
Abschließend möchte ich mich noch bei dem Vorstand für die gute Zusammenarbeit 
bedanken und wünsche allen ein frohes und sportliches neues Jahr 2011. 
 
 
 

Julia Speier 
Jugendwartin 
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Leichtathletikgemeinschaft Wettenberg (LG Wettenberg) 
 
 
Mit dem Vertragsabschluss im Spätsommer 2010 ist die SG Wißmar seit dem 
01.01.2011 nun  offizielles, gleichberechtigtes Mitglied der Leichtathletik-
Gemeinschaft Wettenberg. 
 
Durch diese zukunftsorientierte Entscheidung wurden die Weichen für eine 
erfolgreiche Zusammenarbeit der drei Ortsteile im Bereich der Leichtathletik gestellt. 
Diese Zusammenarbeit wird bereits seit einigen Jahren in der Handball-
Spielgemeinschaft (HSG) und in der Fußballjugend praktiziert. 
 
Die Struktur in der LG Wettenberg umfasst alle Altersgruppen (Kinder-und 
Jugendbereich, Aktive und Senioren).Der Schwerpunkt in der LG liegt in der Kinder-
und Jugendarbeit (Alter: 6 - 18 Jahre). 
 
Motto: „Von der Spielleichtathletik bis zum Wettkampftraining“. 
 
Training: 
Freiluftsaison (Mai-Oktober): Sportplatz an der Wettenbergschule 
Hallensaison (Oktober-April): Sporthalle (Wettenbergschule) 
Erzielte Titel (Kinder u. Jugendbereich): 
Kreismeister, Regionsmeister, Hessenmeister, Platzierungen bei 
Mitteldeutschen und Deutschen Jugendmeisterschaften. 
 
Das gleiche gilt für unsere starken Senioren, die auch immer wieder Top-Leistungen 
bringen (Regions-,Hessen u. Deutsche Meister). Die Kinder und Jugendlichen 
werden von erfahrenen (größtenteils alle mit den erforderlichen Lizenzen) 
ausgestatteten Übungsleitern betreut. 
 
Die LG Wettenberg hat sich seit ihrer Gründung im Jahr 1999 zu einer festen Größe 
im LA-Kreis Gießen etabliert. Zur Zeit sind bei der LG Wettenberg ca. 120 Mitglieder 
gemeldet (Kinder, Jugendliche, Aktive u. Senioren). Dazu kommt noch die ca. 120 
Personen zählende starke Läufer-Truppe von Jürgen Leib. 
 
 
Uwe Scheil 
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Notizen zur Jahreshauptversammlung 
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